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tentatıonum pericula christi1anos et dubilos reddiderunt
123 Nnu Paulo rect in fide institutı fuerint, kann AUS
eir nıcht gefolgert werden vg Hundshausen. Schreiben

des Petrus S F ınd 466) ucn findet sSIChH dem
Briefe VO weiıfel der Te beı das Paulinische Evangelium
keine weıtel 5Spul dıe ZU1 Sstütze ] Annahme dienen würde

KErnest riıwnackı,

Deutsche Pılgerreisen ach dem eilıgen an
Von e1inNo. öhı cht (Gotha Perthes 185859 M Ö

Im 1880 erschienen el W eıdmann Berlıin » Deutsche
Pilgerreisen nach dem eiligen Lande« VON Röhricht und
Meixner herausgegehen und erläutert e1nN Buch dessen reiches
Quellenmaterıial und fleissige Bearbeitung vollen Beifall del Fach-
INannel gefunden en Da jedoch der JrOSSEC Umfang und dıe
Z Änlage des Buches geeıgnel schıen demselben
weıltleren Kreisen Kingang ZU verschaffen War C111 glücklhiche!
zedanke des Herausgebers eINE kleinere usgahbe veranstalten
111 der dıe historiısche Darstellung der Pilgerfahrten un das Pilger-
VEl zeichnis beibehalten W urden Auf diese W eise wird das
nNnier  ante uC weil eiINeMmM FrOSSCTICNH Leserkreis zugänglich
auch mehr Nutzen stiften W enn auch die protestantische AR-
schauung des Verfassers da und dort och urchdı Ingt Wal El WIT doch
erft eut manche schiefen een über katholische „‚ehre und (Geschichte
dıie die Kınleitung de1 ersten Ausgabe verunstalteten hıer unterdrückt

sehen Was dıie sachliche Bearbeitung der Fınleitung DeIrı
erkennen WI11 A dass der Veı fasse] keine ühe gescheut hat
hıstorische Skızze der Pılgerfahrten möglichst vollständıg ZU
machen Die kKınleitung (S 1—33) berücksichtigt alle Umstände
dıie hel Pılgerfahr vorkommen WIeEe beweggründe ellung
der Kıirche ZU den Pılgerreisen V orbereitung und Ausstattung
der Pılgel Kelse nach Venedig, Ueberfahrt und deren bedingungen
Daueı Zustände Ankunft 111 Jafta ınd Keısen 111 Syvrıen Zahl-
reiche und werthvolle Anmerkungen (S s15)) 359 An Zahl
erläutern diese Kınleitung Indess cheınt der Verfasser manchma|!
einzelne Umstände verallgemeinert ZU haben besonders Wenn eEs
sıch Misshbräuche handelt Den Anmerkungen folgen als
I1 er Pılgerlieder mıiıt Noten 1112 111 el das Pilgerverzeichnis
dessen sorgfältige Anfertigung dıe Ochsie Anerkennung verdient.
Jahr Jahr sınd die Namen der Pilger VON 1300 hıs 1697
verzeichnet, mıt Verweisung auf die Quellen dıe staune

undwerther ıtıert werden. Ks hiıer dem Benedietiner-
Cisterecienser-Orden olgende Pilgernamen erwähnt : Wilhelm
Saeftinghen, AaUuSs denı Kloster Dunes 1881 Belgıen 1309 eın



349
ONC. VONN St. Ulrıch ın Aflgsburg 1444 (S 132); Abt zerhard
VON Vıchimng 445 1353) Bın sorgfältiges Kegister, welches den
ebrauce des Buches bedeutend erleichtert. Dıldet den Abschluss

Maredsous. Ursmar Berliere.

Eın Führer in Uebung der innerlichen G(rebete für alle, dıe
iıllens S1nd.

Von Dr J oseph Sımler, (GGeneralsuperior der esellschaftt Marıae. Mainz
Kiırchheim, 1585

Da InNan immer hbesseren Erkenntniss elangt, dass dıe
Uebung des innerlichen ebhetes auch aqusserhalh der Kloster-
mauern mehr und mehr geplleg werden soll, E}  = lıe S NO  ıge
Krneuerung des christlichen (‚eistes der esellschaft 711 erzielen,

hat sıch en grösseres Bedürfnis nach praktischen and-
büchern ZUT Kinführung dieser Vebung eltend gemacht. Wenn
WITr unter den dıesbezüglıchen Erscheinungen eute hesonders
vorlhegendes erkchen empfehlen wollen, geschieht dies
eshalb, weıl es seınem Titel Wl  1C sehr entspricht. nämlıch
ein Führer ZU se1IN für alle, dıe Wıllens S.11Nd* das
Buch enthält nämlich einerseıts lıe überzeugendste Darlegung
VON der Leichtigkeit dieser religiösen UVebung, anderseits hıetet

dieselbe In einer n  N ,« yrıchtiger ohl »erneuerten « Methode,
nämlıch dıe UVebung des (+laubens Hauptbasıs des innerlichen
(jebetes A machen. Darıum WwIrd das Zuch auch erfahrenen
Ascetikern manches Interessante hieten.

Jie bheste Empfehlung aber ist Jıe erfolgie Anerkennung
und jelohung Seıte vieler hochwürdıigsten Bischöfe und 1’Z-
bischöfe. K M

Dichtergrüsse aus den pen
Neue Lieder Le0 Fıscher, Frankfurt M und uzern. Verlag

Ol Foesser Nachf. 1889
ıne wunderbare Klangfülle und der üsseste Melodien-

reichthum zeichnen dQiese Lieder d Wann yuch eın sirengeres
Auge _ hie und da eine kleine Unebenheit entdeckt. ırd sıch
OCn kein Leser dadurch die reine Freude trüben lassen, che
eine solche Poesie SsSonst bietet. Vebrigens mögen uUuNnsere Leser
gelbst nach einem edichte urtheilen. das e1ınNes der herzigsten
ist, aber ın der zweıten Strophe eıne auitfallende Abweichung ım
Bipnenreim hat

Frühlingslied.
Hs glänzt dıe AÄu, bekränzt Voum YThau,
Und lacht in Pracht und Wonne,
Wıe weich cdıe BB und reich B} Duft,
Wiıe hold das Gold_der Sonne !


